
 

Vom Curha_us zu Monte Carlo 108).
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fich das Gefammtdach zufammenfetzt, gehören

alsdann Cylinderflächen an und Pcofsen in nach

aufsen convex gekrümmten Gratlinien an einander.

Solche Kuppeldächer wirken am günftigf’cen, wenn

der Grundrifs ein regelmäfsiges Vieleck bildet;

keinesfalls darf eine der Grundrifsabmeffungen die

übrigen wefentlich überragen. Die Gefialtung

folcher Dächer ift eine [ehr mannigfaltige.

I) Das einfachl’ce Kuppeldach diefer Art il’c

dasjenige über quadratifchem oder rechteckigem

Grundrifs; doch darf das Rechteck fich von der

Quadratform nicht zu (ehr entfernen. Solche

Dächer entfiehen aus den in Art. 40 (S. 37) be-

fprochenen Satteldächern mit cylindrifchen Dach.

flächen und Abwalmungen, fobald die Anfalls—

punkte der beiden Walmflächen fo nahe an ein-

ander rücken, dafs die Firl’tlinie verfchwindet. Wie

jene Dächer, werden auch die in Rede ftehenden

Kuppeldächer häufig mit einer wagrechten Platt-

form verfehen und in diefer Gef’calt vielfach bei

Profanbauten, zur Auszeichnung von Eckrifaliten, Eckpavillons etc., verwendet.

2) Sehr häufig wird das Kuppeldach über achteckigem Grundrifs verwendet.

Fig. 147 u. 148103u'104) find zwei Beifpiele hierfür, die zugleich zeigen, dafs auch

hier der Scheitel der Kuppel nicht felten durch Kreuze, Statuen etc. geziert wird.

Dafs Dachlaternen nicht ausgefchloffen find, iPr aus Fig. 149 105) zu erfehen, und

dafs nicht gleichfeitige Achteckformen ebenfalls vorkommen, zeigt Fig. 152 10€“).

Fig. 153.

 

 

Vom Locomotivfchuppen auf dem Centralbahnhof zu Magdeburg 109).

11500 Il. Gr.

3) Auch über Grundrifsformen von noch gröfserer Seitenzahl werden Kuppel-

dächer errichtet, und zwar eben fo bei kirchlichen, wie bei Profanbauten. Fig. 150106) _

zeigt ein Iz—feitiges, Fig. 151 107) ein Iö-feitiges, Fig. 153109) ein 24-feitiges und

Fig. 154 110) ein 36-feitiges Kuppeldach. Bei Kuppeldächern von bedeutender Seiten-
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